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Witterungsbericht vom November 1987

Auch der letzte Herbstmonat brachte einen deutlichen Wärme-
überschuss. Dieser entstand vor allem während der ersten und zweiten November-
Dekade, bei anfänglich ruhigem, dann aber vorwiegend wechselhaftem Wetter. Mit dem

Eindringen feucht-kühler Polarluft im letzten Monatsdrittel bildete sich auf den Jura-
höhen und in den Alpen eine geschlossene Schneedecke, die besonders in den Berglagen
zu einer beträchtlichen Abkühlung führte. Im Monatsmittel entstand für die Niederungen
beiderseits der Alpen ein Wärmeüberschuss von 1,5 bis 2,5 Grad. Ausgesprochen mild
waren die Region Basel und weite Teile des östlichen Mittellandes. In den Berggebieten
hat das kühle Monatsende den anfänglich vorhandenen Überschuss auf wenige Zehntels-
grade reduziert. Die Zeitspanne September bis November brachte für die meisten Ge-
biete des Landes einen ausserordentlich hohen Wärmeüberschuss von 2 bis 3 Grad. Der
diesjährige Herbst war somit der wärmste seit gut 25 Jahren, ausgenommen im Tessin.
Für Zürich und Basel zählt er sogar zu den wärmsten in diesem Jahrhundert.

Bei den Niederschlagsmengen gab es auf der Alpennordseite und im Wallis nur ge-
ringe Abweichungen von der Norm. Mehrheitlich liegen die Monatssummen leicht über
dem Durchschnitt, besonders im Wallis. Gebietsweise zu trocken blieben das Tessin, das

Engadin und teilweise auch Mittelbünden. Erwartungsgemäss brachte die zweite Novem-
berhälfte den ersten Schneefall in den Niederungen. Betroffen wurde allerdings nur das

zentrale und westliche Mittelland, wo sich in der Nacht vom 24. auf den 25. November
sogar eine geringe Schneedecke bilden konnte.

Die Sonnenscheindauer erreichte in den meisten Gebieten normale, im Tessin, im
Berner Oberland und im Unterwallis auch überdurchschnittliche Werte. Deutlich defizitär
blieb die Besonnung in einigen Regionen des östlichen Mittellandes sowie im Prättigau
und Unterengadin.

Schweiz. Z. Forstwes., /J9 (1988) 3: 251 —252 251
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